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Seite des
Prasidenten

Liebe Leserinnen und Leser

Nun sind auch die Tage mit Laubbdaumen in
wunderschonen Herbstfarben langst
vorbei. Wir haben uns an diistere, kurze
Tage gewdhnen miissen. Die Berufstatigen
verlassen ihr Haus in der Dunkelheit und
kehren zuriick, wenn die Nacht sich bereits
wieder ausgebreitet hat. Wir klammern uns
an die Hoffnung und Zuversicht, dass diese
Jahreszeit nur kurze Zeit wahrt und die Tage
schon bald wieder langer und heller
werden.

Mit dieser Einleitung madchte ich keinesfalls
schwarz malen. Nicht alles ist diister. So
eroffnete uns der Ausgang der Volksab-
stimmung vom vergangenen September
wieder positivere Perspektiven fiir ver-
schiedene unserer Projekte. Auch die
Absicht und der Wunsch des SGB-FSS,
ihren Kongress im Jahre 2011 gemeinsam
mit sonos und dem Schweizerischen Eltern-
verein vorzubereiten und durchzufiihren,
gehoren fiir mich dazu. Eine erste Sitzung
hat schon stattgefunden.

Auch die Absicht der Firma Phonak in Stéfa,
die  zweitgrosste  Cl-Herstellerfirma
Advanced Bionics kauflich zu erwerben,
kann positiv gewertet werden. Der Wirt-
schaftsstandort Schweiz wird gestarkt und
das bis zum heutigen Zeitpunkt erarbeitete
Know-how der Kliniken, Schulen, audio-
padagogischen Dienste und Cl-Centren
gewinnt an Bedeutung.

Und noch etwas lasst Hoffnung aufkeimen.
An der Elterntagung des SVEHK in Magliaso
vom vergangenen Oktober stiess ein
Referat auf ganz besonderes Interesse. Dr.
med. Gianni Soldati von der Swiss Stem
Cells Bank in Lugano sprach iiber die
Zukunft der Stammzellen und die sich
daraus ergebenden Perspektiven fiir das
Gehor. Auch fiir den Laien einigermassen
verstandlich fiihrte der Referent aus, woher
Stammzellen gewonnen werden und was
heute und in naher Zukunft damit erreicht
werden konnte. Er weckte Zuversicht, dass
auch Nervenzellen rekonstruiert werden

kdnnen und verkiirzte den moglichen Zeit-
horizont fiir erste klinische Versuche im
menschlichen Innenohr auf 5 Jahre. Heisst
das nun, dass all die technischen Neue-
rungen im Bereich der Horhilfen schon bald
nicht mehr bendtigt werden, steht uns
schon bald die ndachste grundlegende
Umwalzung bevor im Bereich der Horbehin-
derung?

Ich habe einleitend ausgefiihrt, die Tage
werden mit Sicherheit wieder langer und
heller. So kann auch der Vortrag von Dr.
Soldati als Lichtblick gewertet werden,
selbst wenn beziiglich Einsatzmdglichkeit
und Zeithorizont noch eine gewisse
Skepsis angebracht sein konnte.

In diesem Sinn wiinsche ich allen Lese-
rinnen und Lesern eine Licht durchflutete
und besinnliche Adventszeit verbunden mit
dem Wunsch auf viele Hoffnungsschimmer
im neuen Jahr.
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Euer Bruno Schlegel
Préasident sonos



	Seiten des Präsidenten

